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öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Weiterentwicklung des schulpsychologischen Angebotes an den Gladbecker 
Schulen 
Regionale Schulberatungsstelle des Kreises Recklinghausen Außenstelle West 
(Gladbeck, Haltern, Marl) 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
Das Land NRW hat mit Erlass vom 20.02.2007 verkündet, landesweit 50 neue Stellen für 
Schulpsychologinnen und Schulpsychologen für Landkreise und kreisfreie Städte zur Ver-
fügung zu stellen. Die Bedingung, (zusätzliche) Landesstellen nur zuzuweisen, wenn die 
jeweilige Kommune für jede Landesstelle in der selben Größenordnung eine eigene Stelle 
zur Verfügung stellt, konnte vom Kreis Recklinghausen aufgrund der Nothaushalte in den 
kreisangehörigen Städten und der Haushaltssicherung des Kreises nicht erfüllt werden. 
 
Die Bemühungen des Kreises mit der Bezirksregierung Münster und dem Schulministeri-
um NRW mit dem Ziel, bei der Verteilung der zusätzlichen Landesstellen dennoch berück-
sichtigt zu werden, führten zu dem Ergebnis, dass die an den Gesamtschulen eingesetz-
ten Schulpsychologinnen und Schulpsychologen sowie die Landesstellen in der Regiona-
len Schulberatungsstelle im Kreis belassen werden, nachdem für den Kreis Recklinghau-
sen ein Nachweis der Finanzierung eigener Stellenanteile in Form von Projektmitteln zu-
gestanden wurde. 
 
Damit können die im Kreis und an den Gesamtschulen tätigen Schulpsychologinnen und  
-psychologen des Landes für die örtliche schulpsychologische Versorgung gehalten wer-
den.  
 
Der Kreis Recklinghausen hat im Einvernehmen mit dem Land Außenstellen der Regiona-
len Schulberatungsstelle (RSB) eingerichtet. Danach ist je eine Außenstelle in Castrop-
Rauxel (für das Ost-Vest: Castrop-Rauxel, Datteln, Waltrop, Oer-Erkenschwick) und Glad-
beck (für das West-Vest: Gladbeck, Marl, Haltern) vorgesehen. Die Hauptstelle bleibt in 
Recklinghausen. Die schulpsychologische Beratungsstelle der Stadt Dorsten wird als ei-
genständige Einrichtung weitergeführt.  
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Für den Bereich Gladbeck, Marl, Haltern sind ab dem 01.01.2011 zwei Schulpsychologen-
stellen eingerichtet und besetzt worden (der bisherige Schulpsychologe der Ingeborg-
Drewitz-Gesamtschule, Herr Arnold Evertz, ist für eine Außenstelle in Gladbeck gesetzt, 
Frau Dr. Petra Schulte-Löbbert verstärkt ab 03.01.2011 die schulpsychologische Arbeit der 
Außenstelle).  
 
Die Stadt Gladbeck hat dafür plädiert, dass der schulpsychologische Dienst für den Kreis 
Recklinghausen mit einer Außenstelle in Gladbeck vertreten sein soll, da die Beibehaltung 
der schulpsychologischen Außenstelle für die Schullandschaft der Stadt Gladbeck als sehr 
wichtig erachtet wird.  
 
Aufgrund der Vorgaben des Landes im Herbst 2010 war eine weitere Nutzung der Räum-
lichkeiten in der Ingeborg-Drewitz-Gesamtschule oder die Belegung anderer Schulräume 
zur Unterbringung der Regionalen Schulberatungsstelle nicht mehr möglich.  
 
Als geeignete Alternative ist zwischenzeitlich ein abgeschlossener Gebäudetrakt im Bür-
gerhaus Ost zur Verfügung gestellt worden. Nach Renovierung und erforderlicher Ausstat-
tung der Räume durch geeignetes Mobiliar und erforderliche Technik haben die Schulpsy-
chologen zwischenzeitlich ihre Arbeit im Bürgerhaus Ost aufgenommen.  
 
Frau Dr. Schulte-Löbbert und Herr Evertz werden in der Sitzung das schulpsychologische 
Beratungskonzept der Außenstelle Gladbeck vorstellen. 
 
 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

keine xxxx

  

folgende  
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 Der Bürgermeister 

i.V. 
 
 
 
 
 
 
-Rainer Weichelt- 
Erster Beigeordneter 

 
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
x  Schul-Ausschusses 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


